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RAINBOWS-Tirol Vorwort

„Die Kleinen brauchen Große, die ihnen Brücken in die Sonne 
bauen, wenn es mal heftig regnet. Darum geht es bei RAINBOWS.“ 
Dipl. Päd.in Tatjana Kaltenbeck-Michl

Die Kleinen brauchen uns Große. Unsere  
begleitende, Schutz gebende  Hand, einen 

klar definierten Platz im System Familie, die Zuver-
sicht, dass sie auf uns bauen und uns vertrauen 
können, auch und vor allem dann, wenn plötzlich 
brüchig wird, was bisher als sicher gegolten hat.
RAINBOWS ist für Kinder da, wenn die Zeiten für 
sie schwierig geworden sind. In unseren Beglei-
tungs- und Beziehungsangeboten können die Kin-
der lernen, dem erlebten Verlust die Dankbarkeit 
für das Gehabte gegenüber zu stellen, um in Liebe 
Abschied nehmen zu können und dem Neuen mit 

Zuversicht zu begegnen.
Im Namen des Vorstandes von RAINBOWS-
Österreich danke ich den vielen Menschen, 
die durch ihre ideellen und finanziellen Unter-
stützungen dazu beigetragen haben, dass wir 
den an uns gestellten Auftrag auch weiterhin 
erfüllen können. Und ich danke allen unseren 
Mitarbeiter*innen für ihren großartigen Einsatz.

Dipl. Päd.in Tatjana Kaltenbeck-Michl, 
Vorsitzende RAINBOWS-Österreich

Das Jahr 2020 war ein Jahr, das unsere 
private und berufliche Normalität auf 

den Kopf gestellt hat. Eine Krise, so wie wir sie 
in diesem Jahr erlebt haben und die uns aller 
Voraussicht nach noch einige Zeit begleiten 
wird, kann das seelische Gleichgewicht gehörig 
erschüttern. Häufig waren und sind wir mit neuen 
Ereignissen und Eingriffen in das tägliche Leben 
konfrontiert, die wir nur in einem geringen Ausmaß 
selbst beeinflussen können. 

Die derzeitigen Veränderungen stellen für Kinder 
und Jugendliche, die die Trennung/Scheidung 
ihrer Eltern oder den Tod eines nahestehenden 
Menschen erlebt haben, eine zusätzliche Belastung 
dar. Unsicherheit, Ängste und Hilflosigkeit, die 
durch Trennung oder Todesfall verursacht wurden, 

werden durch die aktuelle Situation (re)aktiviert 
oder verstärkt. Gewohnte Abläufe, die Stabilität 
und Normalität verleihen, wie der Schulbesuch, 
Treffen mit Freund*innen oder Besuche bei den 
Großeltern waren nur erschwert möglich. Deshalb 
ist Beratung und Begleitung in diesen Zeiten noch 
dringender notwendig als sonst.

Die Corona-Pandemie hat auch bei RAINBOWS 
ihre Spuren hinterlassen. Doch jede Krise bedeutet 
auch eine Chance, aus der wir lernen und uns 
weiterentwickeln können. Ressourcenorientierung 
und Resilienz ist die Haltung von RAINBOWS in 
der Arbeit mit den Kindern, Jugendlichen und 
ihren Familien. So wie wir ihnen zutrauen und 
sie dabei unterstützen, Herausforderungen zu 
meistern und daran wachsen, so konnten wir das 

„Mit anderen Menschen zusammen 
erreichen wir mehr als alleine.“

Dalai Lama

Liebe Leserin, lieber Leser!
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Vorwort

auch heuer als Organisation umsetzen. Kraft und 
Gelassenheit mit der Pandemie positiv, energievoll 
und konstruktiv umzugehen, zu akzeptieren, dass 
die Situation nicht veränderbar ist und den Blick 
optimistisch nach vorne zu richten, war das Credo 
dieses Jahres. Unsere Aufgabe war es, in der 
Organisation liegende Ressourcen aufzuspüren, 
sichtbar und schließlich nutzbar zu machen, um 
auch in diesen Zeiten für die Betroffenen da sein zu 
können.

Wie ist uns das gelungen?

Umstieg auf telefonische und virtuelle 
Kontakte mit den Eltern/Bezugspersonen, 

deren Kinder in Begleitungen/in der RAINBOWS-
Gruppe waren. So konnten wir sicherstellen, dass 
die Familien in Notfällen betreut waren. Entweder, 
weil sie sich bei uns gemeldet haben oder weil 
unsere Mitarbeiter*innen mit ihnen in Kontakt 
geblieben sind.

Auch mit älteren Kindern/Jugendlichen 
haben Onlinetreffen stattgefunden, um 

Kontinuität in der Begleitung zu gewährleisten.

Beratungen zu unterschiedlichen Themen 
sowie § 95 Beratungen wurden ebenso 

im digitalen Raum angeboten und auch sehr 
gut angenommen. So war es möglich, im Sinne 
der Kinder konstruktive Lösungen für viele 
Fragestellungen zu erarbeiten.

Da Präsenzvorträge, Weiterbildungen und 
Seminare, für die RAINBOWS von anderen 

Organisationen gebucht war, großteils nicht 
stattfinden konnten, konzipierten wir selbst Online-
Seminare bzw. standen für diese zur Verfügung. 

Groß war das Interesse an den Seminaren „Tut 
tot sein weh?“ Kinder und Jugendliche erleben 
Sterben, Tod und Trauer und „Was hilft mir, wenn 
es stürmt?“ Kinder und Jugendliche nach der 
Trennung/Scheidung der Eltern verstehen. An den 
praxisnahen und methodisch abwechslungsreichen 
Seminaren im digitalen Raum haben Menschen 
auch über die Grenzen von Österreich hinaus, 
teilgenommen. Auch zwei Wochenenden unserer 
Lehrgänge fanden virtuell statt. Die Rückmeldungen 

der Teilnehmer*innen waren sehr positiv, trotz 
anfänglicher Skepsis am Digitalen waren bis 
zum Ende des Wochenendes alle begeistert, wie 
interaktiv und kreativ gearbeitet wurde und wie 
intensiv die inhaltliche Auseinandersetzung war. 
Der räumlichen Distanz zum Trotz.

Ab Juni stieg nun die Nachfrage nach Beratung/
Begleitung sowohl nach Trennung/Scheidung als 
auch nach einem Todesfall an. Die Covid-Zeit 
war eine schwierige Zeit für Paare. Konflikte, die 
vorher schon da waren, haben sich in dieser Zeit 
oftmals verstärkt und zur Entscheidung geführt, 
sich zu trennen. Auch Familien, die den Tod 
eines geliebten Menschen erlebt haben, wenden 
sich vermehrt an RAINBOWS, damit ihre Kinder 
begleitet und unterstützt werden. Eine Erklärung 
dafür könnte sein, dass Familien so gefordert 
waren und sind, dass professionelle Hilfe wichtiger 
ist denn je. 

Auch wenn wir heuer pandemiebedingt um ca. 
14% weniger Kinder als im Vorjahr erreicht haben, 
freuen wir uns über eine Weiterempfehlungsrate 
von beinahe 100%!

All das war und ist nur möglich, weil unsere 
Mitarbeiter*innen sich trotz oder gerade 
wegen Corona mit großem Engagement dafür 
eingesetzt haben, die Folgen der Pandemie für 
Kinder und Jugendliche abzumildern. Nicht 
nur während der Zeit der Lockdowns, sondern 
auch in der Umsetzung aller Maßnahmen und 
in der Kreativität, die Arbeit mit den Kindern 
so zu gestalten, dass wir die gesetzlichen 
Rahmenbedingungen erfüllen konnten.

Es ist so unglaublich toll mit begeisternden und 
begeisterten Mitarbeiter*innen für die Kinder und 
ihre Familien da zu sein. Das besondere 
DANKE in diesem Jahre geht daher an sie!

Mag.a Dagmar Bojdunyk-Rack,  
Geschäftsführerin RAINBOWS-Österreich
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RAINBOWS-Tirol Organisation

Die Organisation
Organisationsform

RAINBOWS wurde 1983 in den USA gegründet und wird seit 1991 in allen Bundesländern Österreichs 
angeboten. 1996 hat sich der Bundesverein RAINBOWS als gemeinnütziger Verein mit Sitz in Graz 
konstituiert. 2019 erfolgte die Umgründung in eine gemeinnützige GmbH, der Verein RAINBOWS ist 
Alleineigentümer der GmbH. Die Vertretung des Vereins nach außen übernehmen der Vorstand und die 
Geschäftsführung. Die Vertretung der GmbH wird durch die Geschäftsführung wahrgenommen.

  Vorstandsmitglieder*innen

Dipl. Päd.in Tatjana  
Kaltenbeck-Michl 
Vorsitzende

Karl-Heinz Herper 
Stellvertreter Vorsitzende

Dkfm. Erich Riavitz 
Finanzvorstand

Mag. Thomas Erkinger  
Stellvertreter Finanzvorstand

Dr.in Carmen Kratzer 
Schriftführerin

Daniela Gmeinbauer 

Mag.a Susanne 
Maurer-Aldrian 

Andrea-Michaela Schartel

Nora Deinhammer
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Organisation

RAINBOWS-Österreich

Mag.a Dagmar 
Bojdunyk-Rack 
Geschäftsführerin

Mag.a Silke 
Höflechner-Fandler 
Pädagogische Leiterin

Barbara Schlegl 
Organisationssekretariat

Ursula Sammer 
Rechnungswesen

Zusätzlich haben wir 3 Mitarbeiter*innen mit 
einem Grad der Behinderung von mindestens 
50 % geringfügig angestellt. 

Unser Trainerinnenteam

DSAin Martina Haubenhofer

Mag.a Christina Kohlfürst

Mag.a Gertrud Larcher 

Mag.a Karin Madensky- 
Zinnecker

Ursula Spät

Mag.a Dina Elmani-Zanka 
MSc

Mag.aMartina Rumpl

Karin Sieberer

Trägerorganisation

RAINBOWS-Österreich
Grabenstraße 88, 8010 Graz
Tel.: 0316/688670
Mail: office@rainbows.at
www.rainbows.at
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RAINBOWS-Tirol

rückblickend auf ein sehr turbulentes und arbeits-
reiches Jahr möchte ich mich an dieser Stelle sehr 
herzlich bei all jenen bedanken, die zum guten 
Gelingen unserer Arbeit, trotz großer Hürden 
und Einschränken, ganz wesentlich beigetragen 
haben:

Besonders danken möchte ich allen 
RAINBOWS-Kindern und ihren Eltern/-teilen 
für ihr Vertrauen und ihre positiven Rück-
meldungen, die uns sehr freuen und die 
größte Motivation für unsere Arbeit sind. 

Ebenso bedanke ich mich sehr bei unseren 
Mitarbeiterinnen, die mit viel Engagement 
und großem Einsatz die RAINBOWS-Kinder 
begleiten und tagtäglich hervorragende und 
nachhaltige Arbeit leisten. 

Danken möchte ich auch unserem ehren-
amtlichen Vorstand, der mit großem Idea-
lismus und Einsatz für RAINBOWS tätig ist 
und in vielen Sitzungen und Klausuren, an 
der Weiterentwicklung des Vereins arbeitet. 

Mein Dank geht auch an unsere Schirm-
herrin Gabi Schiessling, die in ihren unter-
schiedlichen Kontexten, die RAINBOWS-
Idee weiterträgt und somit eine wichtige 
Stütze für RAINBOWS-Tirol ist.

Weiters bedanke ich mich sehr herzlich bei 
Herrn Herbert Peer vom „Netzwerk Tirol 
hilft“, der vielen Kindern und Jugendlichen 
in Tirol die Teilnahme an unseren Ange-
boten ermöglicht.

Ebenso bedanke ich mich bei Herrn Jürgen 
Birlmair von „inpublic“, der sich seit einigen 
Jahren ehrenamtlich im Bereich PR & Kom-
munikation für RAINBOWS engagiert und 
uns immer mit Rat und Tat zur Seite steht

Ein großes Dankeschön geht an die Part-
nerInnen in der Tiroler Landesregierung, in 
der Innsbrucker Stadtregierung und diversen 
Tiroler Gemeinden, im Bundesministerium 
für Familie und Jugend und bei Licht ins 
Dunkel, deren finanzielle Unterstützung die 
Basis für unsere Arbeit darstellt.

Ein herzliches „Danke“ geht auch an die 
Organisatoren der Licht ins Dunkel-Bus/
Tram-Aktion, deren Spendenerlös unsere 
Arbeit in diesem Jahr sehr unterstützt hat.

Schließlich bedanke ich mich bei allen 
Firmen und privaten Spender*innen, im 
Besonderen bei jenen Familien, die einen 
lieben Menschen verloren haben und die 
statt Kranzspenden uns diese Spenden zur 
Verfügung gestellt haben. All diese Spenden 
ermöglichen, dass Familien, für die unsere 
Teilnahmebeiträge nicht leistbar sind, die 
RAINBOWS-Unterstützung kostenlos in 
Anspruch nehmen können. 

„Kinder sind das Wichtigste in unserem Leben! 
RAINBOWS gibt ihnen Halt und Sicherheit in 
stürmischen Zeiten und Zuversicht für die Zukunft.“  
MMag.a Barbara Baumgartner 

MMag.a Barbara Baumgartner
Landesleitung RAINBOWS-Tirol
Innsbruck, Jänner 2021

Liebe Leserin, lieber Leser,

Vorwort
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Die Landesstelle

Falch Caroline
Gruppenleiterin, 
Trauerbegleiterin
Grundberuf: Sozialpädagogin

Hosp Anna
Gruppenleiterin, 
Trauerbegleiterin
Grundberuf: Sozial-
pädagogin, Kinderbeistand

Mag.a Lamprecht Astrid
Trauerbegleiterin, 
Beraterin §95, Referentin
Grundberuf: Lebensberaterin, 
Erziehungswissenschafterin

MMag.a Barbara Baumgartner 
Landesleitung

Klinische-und Gesundheits-
psychologin, Pädagogin, 
Kinder-, Jugend- und 
Familienpsychologin, 
Notfallpsychologin, 
Psychoonkologin

Eckhart Lea
Gruppenleiterin
Grundberuf:
Kindergartenpädagogin

Füruter Lydia
Gruppenleiterin
Grundberuf: Pädagogische 
Fachkraft (SOS Mütterschule)

Waltraud Kerber
Büroleitung

Malu Span 
Bereichsleiterin Trennung/
Scheidung

Dipl. Lebens- und Sozial-
beraterin, Elternbildnerin, 
Kindergarten – und Früher-
ziehungspädagogin 

Caroline Sperling
Organisationsassistentin,
Psychotherapeutin i.A.u.S., 
Trauerbegleiterin

Unserer Mitarbeiter*innen 
RAINBOWS-Gruppenleiter*innen, Trauerbegleiter*innen, Besuchsbegleiter*innen, 
Berater*innen, Referent*innen

Lang Ursula
Gruppenleiterin, 
Trauerbegleiterin
Grundberuf: Musik- und 
Tanzpädagogin

Organisation
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RAINBOWS-Tirol

Mag.a Petra Pöll 
Trauerbegleiterin, Beraterin §95
Grundberuf: Kindergarten-
und Früherziehungspädagogin

Mag.a Larcher Gertrud 
Trauerbegleiterin, Trainerin, 
Referentin, Mentorin
Grundberuf: Erziehungswissen-
schafterin, Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin, Sterbe- und 
Trauerbegleiterin

Mag.a Pedrini Elisabeth, DSA 
Gruppenleiterin, 
Beraterin §95, Mentorin
Grundberuf: Dipl. Sozial-
arbeiterin

Mag.a Natascha 
Silberberger-Wagner 
Gruppenleiterin 
Grundberuf: Psychologin

Reiter Veronika, BA 
Gruppenleiterin
Grundberuf: Dipl. Sozialarbeit-
erin, Kindergartenpädagogin

Segmehl Anna-Maria 
Gruppenleiterin
Grundberuf: Kindergarten-
pädagogin

Nissl Lisa, BA 
Gruppenleiterin 
Grundberuf: Erziehungs-
wissenschafterin

Mag.a Lukasser Katja
Gruppenleiterin, Beraterin §95
Grundberuf: Klinische- und 
Gesundheitspsychologin

Dr.in Plattner Isabel 
Gruppenleiterin
Grundberuf: AHS-Pädagogin, 
Betreuungslehrerin

Ringer Elisabeth 
Trauerbegleiterin
Grundberuf: Sozialpädagogin

Sieberer Karin
Gruppenleiterin, Trauerbegleiterin, 
Beraterin §95, Referentin, Mentorin
Grundberuf: Kinder- und 
Früherziehungspädagogin
Krisenpädagogin

Mag.a Mayer Anita 
Gruppenleiterin, Beraterin §95
Grundberuf: Klinische- und 
Gesundheitspsychologin

Singer Julia, BA,MA
Gruppenleiterin
Grundberuf: Dipl.Sozialarbeiterin

Organisation

Smekal-Glawischnig 
Magdalena MTF
Gruppenleiterin
Grundberuf: Tagesmutter, 
Gesundheitstrainerin, MTF
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Organisation

Span Malu 
Gruppenleiterin, Trauerbe-
gleiterin, Beraterin §95, 
Mentorin, Referentin
Grundberuf: Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin, Elternbildnerin, 
Kindergarten- und Früherzieh-
ungspädagogin 

Mag.a Tschuggmall Mirjam 
Gruppenleiterin, 
Trauerbegleiterin
Grundberuf: Klinische- und 
Gesundheitspsychologin

Mag.a Tutzer Irene
Gruppenleiterin, 
Trauerbegleiterin
Grundberuf: Klinische- und 
Gesundheitspsychologin

Sperling Caroline 
Trauerbegleiterin, Referentin
Grundberuf: Psychothera-
peutin i.A.u.S.

Summerer Veronie 
Trauerbegleiterin, 
Gruppenleiterin
Grundberuf: Sozialpädagogin

Spiegelhoff Marion
Gruppenleiterin, 
Trauerbegleiterin
Grundberuf: Dipl. Ehe-, Fa-
milien- und Lebensberaterin, 
Trainerin und Coach

Mag.a Trentini-Geisler Sabine 
Trauerbegleiterin
Grundberuf: Erziehungs-
wissenschafterin, Systemisch-
integrative Beraterin, 
Beratungslehrerin, Ritualleiterin

Weitlaner Barbara 
Gruppenleiterin, Trauerbegleiterin
Grundberuf: Kindergarten-
pädagogin, Natur- und 
Montessoripädagogin

Wilmosch Angelika
Gruppenleiterin,
Grundberuf: Dipl. Lebens- 
und Sozialberaterin, 
Pflegeassistentin

Wikipil Olivia, BA 
Gruppenleiterin
Grundberuf: Sozialarbeiterin

Unterrader Margot
Trauerbegleiterin
Grundberuf: Lebens- 
und Sozialberaterin, 
Musikpädagogin

Wir bedanken uns von ganzem Herzen bei all unseren Mitarbeiterinnen für ihr 
Engagement, ihr Durchhaltevermögen, ihre Flexibilität und ihren unermüdlichen Einsatz für betroffene Kinder/Jugendliche und ihre Familien in diesem ganz besonders herausfordernden Jahr 2020!
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RAINBOWS-Tirol Organisation

Ich bin Regionalkoordinatorin für das Tiroler Unterland bei RAINBOWS 
Tirol, seit 2010 RAINBOWS-Gruppenleiterin, begleite Kinder und 
Jugendliche im Einzelsetting, bin Elternberaterin für allgemeine Bera-
tung bei Trennung/Scheidung/Trauer und die verpflichtende Beratung 
vor einvernehmlicher Scheidung nach § 95 Abs 1a Außerstreitgesetz, 
biete Workshops und Tagesseminaren für pädagogisches Fachpersonal 
zum Thema Trennung/Scheidung an und bin als Trauerbegleiterin bei 
RAINBOWS-Tirol tätig.

Familien in herausfordernden Zeiten unterstützen und begleiten zu 
können, immer wieder erleben zu dürfen, wie Kinder und Jugendliche 
mit dieser ganz besonderen Begleitung entlastet und gestärkt werden. 
Das Einlassen auf die Menschen und deren Lebenssituationen und das 
berührt werden durch die Offenheit, den Mut und das Vertrauen der 
Kinder und Jugendlichen und deren Bezugspersonen empfinde ich als 
großes Geschenk. Vor allem die tiefen Begegnungen und besonderen 
Momente in meiner Arbeit als Trauerbegleiterin, empfinde ich als große 
Bereicherung in meinem Leben. 
Nach all den Jahren bei RAINBOWS-Tirol, fasziniert mich nach wie vor, 
wie viel wir mit unserer Art des Arbeitens und dem ganzheitlichen Kon-
zept bewegen und ermöglichen können.  
                                
Ich möchte den Kindern und Jugendlichen Selbstvertrauen mitgeben 
und dass sie sich Ihrer Einmaligkeit und Einzigartigkeit bewusst werden. 
Die Zuversicht, dass nach jedem Gewitter die Sonne wieder scheint, 
das Vertrauen ins Leben und in die eigenen Stärken und Ressourcen.

Wenn ich nicht für RAINBOWS-Tirol arbeite, verbringe ich gerne Zeit 
in der Natur, liebe meinen Garten, die Blumen, tanke Energie an der 
Sonne und am Meer, höre gerne klassische Musik, vertiefe mich gerne 
in ein spannendes Buch und genieße die Zeit mit meiner Familie und 
Freunden. 

Eine Mitarbeiterin 
stellt sich vor

Karin Sieberer, 48 Jahre
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Als gemeinnützige Organisation sind wir auf Spenden angewiesen, um 
die betroffenen Kinder und Jugendlichen nach einer Trennung oder 
einem Todesfall unterstützen zu können! RAINBOWS ist mit dem Spen-
dengütesiegel ausgezeichnet, Spenden sind steuerlich absetzbar!

Spenden an RAINBOWS

»» AWD-Stiftung Kinderhilfe
»» Brotbruderschaft
»» Bruderschaft St. Christoph
»» Dengg Krapfen & Knödel Manufaktur
»» Firma Sonnentor, www.sonnentor.at 
»» Frauen helfen Frauen
»» Gambrinusfreunde
»» Gerätewerk Matrei
»» Hypo Tirol
»» KammerfürArbeiter&Angestellte
»» Katholischer Familienverband Hall
»» Mission Hoffnung
»» Netzwerk Tirol Hilft
»» OeNB
»» ÖRK Landesverein Tirol

»» Pirktl Holiday
»» Private Spenden
»» Pro Juventute
»» Rettet das Kind
»» REWE International
»» Rosarote Zeiten
»» Sportverein Rinn
»» Stiftung Zuversicht für Kinder, c/o Swiss Life 

Select Österreich GmbH 
»» Telfer helfen Telfer
»» Tiroler Sozialen Dienste
»» TIWAG
»» Vinzenz Gemeinschaft Pfarre Hall
»» Einzelspender*innen

Finanzierung

Die Finanzierung
Im Jahr 2020 hat RAINBOWS-Tirol von folgenden Stellen Förderungen erhalten:

SO1473

Herzlichen Dank an unsere Fördergeber*innen, Spender*innen und Unterstützer*innen!

Zusätzlich hat RAINBOWS-Tirol Unterstützung erhalten von:

»» Bundeskanzleramt, Bundesministerium für 
Frauen, Familie und Jugend

»» Licht ins Dunkel
»» Land Tirol, Abteilung Kinder- und Jugendhilfe

»» Land Tirol, Abteilung für Gesellschaft 
      und Arbeit, Bereich Familie
»» Stadt Innsbruck
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RAINBOWS-Tirol

trauer

Angebote und Zahlen
RAINBOWS-Tirol 2020

trennung
scheidung

beratung
§ 95

Einzel
Begleitung

gestärkt
in die

zukunft

gestärkt
aus der
trauer

Gruppenpädagogisches Angebot zur 
Unterstützung von Kindern nach 
Trennung oder Scheidung der Eltern

163 Kinder

Entlastung für Kinder und Jugendliche 
nach Trennung/Scheidung bis zum 
Start der RAINBOWS-Gruppe

Elterngespräche im Rahmen der 
Gruppe, Beratung und Coaching 
für Eltern und Bezugspersonen

Beratung und Coaching für 
Eltern und Bezugspersonen

Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen vor und nach dem Tod 
eines nahestehenden Menschen

Einzel-, Elternberatung und 
Gruppeninformationsveranstaltungen

25 Kinder

704  Personen

123 Personen

104 Kinder

97 Personen

22 Bezugspersonen

89 Bezugspersonen

34 Gruppen

Angebote und Zahlen
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RAINBOWS-Tirol
Scheidungsstatistik			              
Die Zahl der von Scheidung betroffenen min-
derjährigen Kinder (unter 18 Jahren) beläuft 
sich im Jahr 2019auf 12.823 (Statistik AUS-
TRIA, September 2020).
In Tirol betrug die Zahl der Ehescheidungen 
1139, 689 Kinder und Jugendliche unter 18 
Jahren waren/sind von der Scheidung ihrer 

Eltern betroffen. Zu berücksichtigen ist, dass 
in dieser Statistik die Zahl der Trennungen bei 
Lebensgemeinschaften als auch die Zahl jener 
Kinder und Jugendlichen, die vom Tod einer 
nahen Bezugsperson betroffen sind, nicht er-
fasst wird.

RAINBOWS-Gruppen nach Trennung/Scheidung                     
für Kinder von 4 bis 13 Jahre

34 Gruppen/163 Kinder
•	83 Buben, 80 Mädchen

Altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 42 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 72 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 37 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 12 Kinder

15 Gruppen/79 Kinder in Innsbruck

19 Gruppen/84 Kinder in den Bezirken/Regionen

  Gruppen
 kinder, Alter,
     stunden, 
                 Standorte....

gestärkt
in die

zukunft

Statistischer Überblick/Evaluierung
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Im Rahmen der RAINBOWS-Gruppen wurden:
»» die anmeldenden Elternteile von allen 155 

Kindern an den begleitenden Elterngesprä-
chen im Rahmen der Gruppen teilgenommen

»» die Elternteile von 77 Kindern haben gemein-
sam an den begleitenden Elterngesprächen 
teilgenommen

»» 22 nicht anmeldende Elternteile haben ge-
sondert an einem Einzel- oder Gruppenge-
spräch teilgenommen.

»» 22 Elternteile haben Informationen über 
RAINBOWS z.B. bei einem Beratungsge-
spräch erhalten.

Insgesamt waren daher 78 % der anderen 
Elternteile (und 100% der anmeldenden
Elternteile), deren Kinder an einer 
RAINBOWS-Gruppe teilgenommen 
haben, über RAINBOWS informiert. 

Wenn Eltern sich trennen, stehen Kinder und Jugendliche vor einer völlig neuen Lebenssituation, die 
auf den ersten Blick oftmals schwer zu bewältigen ist. Unterstützung bietet das gruppenpädagogische 
Angebot von RAINBOWS. Es richtet sich an Kinder zwischen 4 und 13 Jahren, wobei die Kleingruppen 
(vier bis fünf Kinder) altersgemäß zusammengefasst sind. In 12 wöchentlichen Gruppentreffen unter der 
Leitung einer speziell qualifizierten RAINBOWS-GruppenleiterIn werden die Themen, die im Zusam-
menhang mit der Trennung oder Scheidung auftreten, altersgerecht bearbeitet - im kreativen Gestalten, 
durch Bewegung, im spielerischen Tun oder im Gespräch. Die Kinder erhalten Anregungen, ihre Gefühle 
auf verschiedene Arten zum Ausdruck zu bringen und entdecken ihre Stärken und Ressourcen. Drei be-
gleitende Gespräche mit den Eltern bzw. Elternteilen runden das gruppenpädagogische Angebot ab.

Statistischer Überblick/Evaluierung

von Eltern und Kindernüber die RAINBOWS-GruppeFeedback
„Die Gruppenleiterin hat mit viel Einfühlungsvermögen, Kreativität und Positivität durch die 
einzelnen Themen begleitet und meine Tochter darin sehr bestärkt, das „IHRE“ auszudrücken.“ 
(Mutter eines 9jährigen Mädchens)

„Bei einer Trennung/Scheidung sollte bei allen Ämtern sofort ein Folder von RAINBOWS mit-
gegeben werden. Ich bedanke mich für den so unbürokratischen Ablauf und das Verständnis 
vom Büro in Innsbruck bis hin zur Gruppenleiterin selber!“ (Vater eines 9jährigen Buben)

„Ich habe das Gefühl, dass die Kinder wirklich gesehen werden, dass auf sie alle eingegangen 
wird und die Kinder dadurch in sich mehr Raum/Platz schaffen können. Sie lernen, mit der 
Situation besser zurecht zu kommen und auch mit ihrem weiteren Leben.“  
(Mutter eines 10jährigen Buben)

 „Ich bin froh, dass meine Tochter RAINBOWS
besucht hat. Es hat sich sehr viel getan und ich 
sehe gewisses Verhalten meiner Tochter anders.“ 
(Vater einer 12jährigen Tochter)

„Kann man nicht für immer RAINBOWS gehen?!“ 
(5jähriges Mädchen am Ende der Begleitung)
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Einzelbegleitung nach der Trennung/Scheidung

25 Kinder, 68 Stunden
•	13 Buben, 12 Mädchen

Altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 4 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 8 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 9 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 2 Kinder
•	2 Jugendliche

•	14  Kinder in Innsbruck
•	22 Gespräche mit den Eltern/-teilen

Insgesamt haben wir im Jahr 2020 188 Kinder und Jugendliche nach einer 
Trennung oder Scheidung in den RAINBOWS-Gruppen und Einzelbegleitungen 
bei der Annahme ihrer neuen Familiensituation unterstützt! 
Das sind um 13% mehr Begleitungen als im Vorjahr!

Einzelbegleitungen
     kinder, Alter,
             stunden, 
                            Beratungen....

Einzel
Begleitung
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Tirol: Anzahl der begleiteten Kinder nach Standort

Diese wendet sich an Kinder und Jugendliche, deren Eltern sich gerade im Trennungsprozess befinden 
und die aufgrund dieser Familiensituation besonders belastet sind. Ziel ist es die Zeit bis zum Start der 
nächsten RAINBOWS Gruppe zu überbrücken und die betroffenen Kinder und Jugendlichen zu entlasten 
und zu stärken.
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von Eltern und Kindern über die die EinzelbegleitungFeedback

„Vielen Dank für die herzliche Aufnahme, die schnelle Terminfindung, trotz der so schwie-
rigen Situation rund um COVID-19! Wir fühlten uns sehr gut aufgehoben und unterstützt!“  
(Mutter eines 8jährigen Mädchens)

„Danke - es ist so wunderbar, dass es so eine Institution gibt…ein Geschenk!“ 
(Mutter eines 6jährigen Buben)

„Es hat sich für uns alle, aber vor allem für meine Tochter so viel verändert. Endlich habe ich 
das Gefühl, dass wir es schaffen können! Sie freut sich schon sehr auf die RAINBOWS-
Gruppe. Vielen Dank!“
 (Mutter einer 6jährigen Tochter)

„Danke für die liebevolle und überaus kompetente Begleitung meines Kindes. Die
Begleiterin schaffte es, in kürzester Zeit sein Herz zu gewinnen. Sie schenkte ihm ihr 
Vertrauen und erhielt seines.“  
(Mutter eines 7jährigen Buben)

„Mir ist schon ein bisschen leichter ums Herz.“ 
(10jähriger Bub am Ende der Begleitung)
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Der Tod eines Menschen, der zur eigenen 
Familie gehört oder zu dem das Kind eine ganz 
besondere Beziehung gehabt hat, stellt eine 
besondere Belastungssituation dar. Die Welt 
des Kindes gerät aus den Fugen. RAINBOWS 
bietet für diese Kinder und Jugendlichen eine 
bedürfnisorientierte und individuelle Unter-
stützung zur Bewältigung dieser schwierigen 
Lebenssituation. Das Angebot erfolgt zeitlich 
und örtlich flexibel, angepasst an die Bedürf-
nisse der Betroffenen. Die Kinder werden in 
ihren Ressourcen im Umgang mit dem Tod 
gestärkt, erfahren eine Begleitung in ihrer 
Trauer und finden durch Erinnerungsarbeit 
und Abschiedsrituale einen individuellen Weg 
durch ihren Trauerprozess.

Begleitung bei lebenslimitierender Erkrankung
Wenn ein Familienmitglied lebenslimitierend 
erkrankt ist, stehen Kinder und Jugendliche oft 
im Schatten der Ereignisse. Bei RAINBOWS 

finden einen Platz, an dem sie alle Fragen 
stellen und ihre Gefühle ausdrücken können. 
Sie werden in der schweren Zeit entlastet und 
gestärkt, was auch ihr Gefühl der Hilflosigkeit 
reduziert und bekommen Wege aufgezeigt, 
wie sie die verbleibende Zeit mit dem schwer 
erkrankten Familienmitglied nutzen und von 
ihm Abschied nehmen können.

Trauerbegleitung vor und nach dem Tod eines                       
nahestehenden Menschen

69 Trauerbegleitungen, 92 Kinder
•	51 Buben, 41 Mädchen
•	77 Bezugspersonen
•	478 Stunden

Altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 23 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 33 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 41 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 5 Kinder
•	10 Jugendliche

9 Begleitungen bei lebenslimitierender Erkrankung, 12 Kinder
•	4 Buben, 8 Mädchen
•	59 Stunden
•	12 Bezugspersonen

   trauerbe-
gleitungen
   kinder, Alter,
     stunden, 
                 Beratungen....

gestärkt
aus der
trauer
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von Eltern und Bezugspersonen über die TrauerbegleitungFeedback

„Die Trauerbegleiterin hat sich sehr auf meinen Sohn eingestellt und ihn verstanden. Sie war 
sehr flexibel, hatte gute Ideen und Einfühlungsvermögen meinem Sohn und mir gegenüber. 
Ich kann eure Organisation nur weiter empfehlen. Ein großes Dankeschön, dass es euch gibt 
und unseren Kindern so viel ermöglicht. Mein Sohn wurde ernst genommen, ohne dass ich als 
Mama immer erklären musste. Danke!“ 
(Mutter eines 11jährigen Buben, dessen Vater plötzlich verstorben ist)

„Ich möchte mich noch persönlich für die außerordentlich angenehme und tolle Zusammen-
arbeit und die einfühlsame Art der Trauerbegleiterin bedanken. Meine Tochter hat sich vom 
ersten Tag an wohl gefühlt und hat sich auf jede Stunde sehr gefreut. Es ist schön, dass es 
Organisationen wie Ihre gibt!“ 
(Vater eines 4jährigen Mädchens, deren Mutter nach langer, schwerer Krankheit verstorben ist)

„Alles fand sehr schnell und unkompliziert seinen Weg. Ich war sehr entlastet dadurch, weil 
ich wusste, dass mein Sohn professionelle Hilfe bekommt und das Ereignis somit gut verarbei-
tet werden kann. Vielen, vielen Dank, dass es euch gibt und man diese tolle Hilfe in Anspruch 
nehmen kann!“  (Mutter eines 5jährigen Buben,dessen Vater an Herzversagen verstorben ist)

„Die Trauerbegleiterin versteht ihre „Berufung“ wirklich. Danke, dass es RAINBOWS gibt!“ 
(Vater von einem 12jährigen Buben und einem 9jährigen Mädchen, deren Mutter an Folgen 
einer Brustkrebserkrankung gestorben ist)

„Ich möchte mich von ganzem Herzen für die schnelle, unbürokratische und sehr wertvolle 
Unterstützung in der schwierigen und langwierigen Abschiedssituation für die Geschwister-
gruppe bedanken. Die Trauerbegleiterin war allen Beteiligten – Kindern wie auch Erwachse-
nen – eine wertvolle Ansprechperson und hat uns alle in der auch für uns nicht alltäglichen 
Situation sehr unterstützt und entlastet!“ 
(Mitarbeiterin SOS-Kinderdorf)
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Jahresvergleich Tirol: Direkte Arbeit 
(Begleitungen bei lebenslimitierender Erkrankung, Trauerbegleitungen, Trauergruppe)
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Coaching/
Beratung

Beratung/Coaching von Eltern und Bezugspersonen bei       
Trennung/Scheidung 

Vor/während und nach einer Trennung/Scheidung wurden:

•	 137 persönliche Beratungsgespräche
•	 390 telefonische Beratungsgespräche
•	 laufend Informationsgespräche
     bei Anmeldung der Kinder/Jugendlichen
     mit Eltern und Bezugspersonen geführt.

beratungs-
	 gespräche
     kinder, Eltern...

Mit folgenden Fragen haben sich die Eltern an 
RAINBOWS gewendet:

»» „Wie sagen wir unserem Kind, dass wir uns 
trennen?“

»» „Seit der Papa ausgezogen ist, gibt es kaum 
einen Tag, an dem mich nicht die Wut meines 
Sohnes mit voller Wucht trifft. Auch im 
Kindergarten ist er schon auffällig und haut 
andere Kinder. Ich weiß nicht mehr weiter! 
Was soll ich tun?“

»» „Ich habe das Gefühl, dass meine Tochter 
sich immer nur mehr darum kümmert, wie es 
mir und ihrer kleinen Schwester geht. Sie ist 
stiller als vorher und redet nicht darüber, wie 
es ihr wirklich geht. Ich mache mir Sorgen. 
Wie kann ich ihr helfen?“

»» „Es hat sich seit der Trennung alles etwas 
stabilisiert und wir können als Eltern recht gut 
miteinander reden. Nun habe ich aber einen 
neuen Mann kennengelernt und habe Angst, 
dass alles wieder schwierig wird. Was soll ich 
tun und wie erkläre ich das meinen Kindern?“

»» „Der Vater schimpft bei meinen Kindern 
über mich und verwendet sie ersatzweise als 
Gesprächspartner. Wie kann ich sie davor 
schützen?“

»» „Ich versuche wirklich sehr, ein präsenter Vater 
für meine Kinder zu sein, nehme mir so gut 
es geht die Zeit für jeden einzelnen und bin 
verlässlich zur Stelle, wenn es nötig ist. Nun 
hat die Mutter der Kinder einen neuen Partner 
im Ausland kennengelernt und will mit den 

Kindern wegziehen. Ich habe solche Angst, 
die Kinder zu verlieren! Wie kann ich trotz der 
Entfernung die Beziehung zu meinen Kindern 
gut leben?“

»» „Die ersten Tage nach dem Papawochenende 
ist mein Sohn immer total verstört und ich 
brauche immer total lange, bis er sich wieder 
halbwegs beruhigt hat. Ist es besser, wenn 
ich ihn die nächste Zeit nicht mehr zu seinem 
Papa lasse?“

»» „Unsere Kinder wohnen abwechselnd bei 
mir und ihrem Vater im Modell 3-2-2. Ich 
habe das Gefühl, dass die Kinder überhaupt 
nicht mehr zur Ruhe kommen, aber der Papa 
weigert sich, das im Sinne der Kinder zu 
verändern. Was kann ich dagegen machen?“

»» „Meine Tochter verweigert momentan den 
Kontakt zu ihrem Vater. Soll ich sie dazu 
zwingen?“

Statistischer Überblick/Evaluierung
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Auch Kindergartenpädagog*innen, Lehrer*innen 
und andere Berufsgruppen nehmen Kontakt mit 
RAINBOWS auf, wenn sie in ihrem Arbeitsalltag 
mit einem Todesfall konfrontiert werden. Beim 
Tod eines Kindes, dem Tod eines Elternteils oder 
auch dem Tod einer Bezugsperson des Kindes im 
professionellen Kontext besteht unsere Arbeit in 
erster Linie in einem Coaching der betroffenen 
Gruppe, um diese im Umgang mit den Kindern, 
die von dem Verlust betroffen sind, zu stärken. 
Rund:

»» 60 Anfragen von Fachpersonen rund und 
Trauer/Tod wurden persönlich, telefonisch 
oder per Mail beantwortet.

Folgende Anlässe waren ausschlaggebend, um 
mit RAINBOWS Kontakt aufzunehmen:

»» „Die Mama von einem unserer Kinder-
gartenkinder hat sich gestern das Leben 
genommen, wie können wir das Kind/die 
Familie unterstützen?“

»» „Der Papa eines unserer Voksschulkinder 
wird bald versterben, was kann ich als Leh-
rerin für den Buben tun?“

»» „Ein Mädchen unserer Schule ist plötz-
lich verstorben und wir stehen alle unter 
Schock. Was muss das Team beachten 
und wie gehen wir nun mit dieser Situation 
um?“

»» „Welche Literatur kann ich im Kindergarten 
verwenden, wenn ein Papa/eine Mama 
verstirbt?“

Coaching

Beratung/Coaching von Eltern und Bezugspersonen bei           
lebenslimitierender Erkrankung und nach dem Tod eines               
nahestehenden Menschen

Mit folgenden Fragen haben sich die Eltern/Bezugspersonen an RAINBOWS gewendet:
»» „Soll das Kind mit zum Begräbnis kommen?“
»» „Meine Kinder wissen noch nicht, dass die Mama versterben wird, wie soll ich ihnen das erklären?“
»» „Meine Frau liegt im Sterben, dürfen die Kinder zu ihr?“
»» „Sollen meine Kinder den toten Opa nochmals sehen?“
»» „Wie erkläre ich meiner Tochter, dass der tote Papa verbrannt wird?“
»» „Meine 17jährige Tochter möchte mit ihren Freund*innen ausgehen, obwohl ihre Mama gerade ver-

storben ist, darf ich ihr das erlauben?
»»  „Soll ich meine Kinder zum Begräbnis meines Vaters mitnehmen?“
»» „Meine kleine Tochter sucht den verstorbenen Papa überall, wie kann ich ihr helfen?“
»» „Mein Sohn trauert nicht, ist das normal?“

beratungs-
	 gespräche
     kinder, Eltern...

Bei lebenslimitierender Erkrankung und nach dem Tod eines 
nahestehenden Menschen wurden:

•	 51 persönliche Beratungsgespräche
•	 72 telefonische Beratungsgespräche
mit Elternteilen/Bezugspersonen geführt.

Statistischer Überblick/Evaluierung
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beratung
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher Scheidung  
lt § 95 Außerstreitgesetz

1 Gruppenberatungen/Vorträge
•	5 Teilnehmer*innen
•	1 Standort

42 Elternpaarberatungen
•	84 Teilnehmer*innen
•	4 Standorte

8 Einzelberatungen
•	4 Standorte

Insgesamt haben sich 97 Elternteile vor einer einvernehmlichen 
Scheidung von RAINBOWS beraten lassen. 

beratungen § 95
Einzel- Elternpaar- und  	      	
	G ruppenberatungn,
			   Standorte...

Um Eltern für die Bedürfnisse ihrer Kinder in Trennungssituationen zu sensibilisieren und darin zu unter-
stützen, die Elternschaft auch nach einer Trennung gemeinsam zu gestalten und zu verantworten, bietet 
RAINBOWS an vielen Standorten Elternpaar-, Einzel- und Gruppeninformationsveranstaltungen an. 
Unsere MitarbeiterInnen sind hervorragend geeignet, Eltern für die Bedürfnisse ihrer Kinder zu sensibili-
sieren und die Wünsche der Kinder authentisch weiterzugeben. Eltern in ihrer Rolle als Mutter und Vater 
zu stärken und sie als Eltern anzusprechen, ist ein weiteres wichtiges Anliegen.

51

97

Anzahl der Veranstaltungen/Beratungen/TeilnehmerInnen 
gesamt

Anzahl der Veranstaltungen/Beratungen/TeilnehmerInnen gesamt
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der Eltern nach den Beratungen/GruppenberatungenFeedback

„Danke für diese sehr bereichernde und nachdenklich stimmende Beratung!“

„Es wurden mehrere Sichtweisen aufgezeigt und dass das Kind ein Teil BEIDER Eltern ist!“

„Vielen Dank an die sehr kompetente und menschliche Beraterin, die sehr gut auf die 
Fragen von uns Eltern eingegangen ist und immer ganz klar auch unseren Blick auf unser 
Kind gerichtet hat!“

„Die Beratungsatmosphäre war sehr angenehm und ich habe das Gefühl, einige neue 
Perspektiven im Bezug auf uns Eltern und unser Kind bekommen zu haben.“

„Auch wenn ich sehr voreingenommen war und die Beratung zuerst nicht gemeinsam mit 
meiner Frau machen wollte, finde ich nun, dass es so sehr gut und wichtig war. Ich bin froh, 
dass wir ganz offen über alles reden konnten und die Beraterin auch ganz neutral geblieben 
ist. Das habe ich vorher so an anderen Stellen nicht immer erlebt.“
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Aktivitäten RAINBOWS-Tirol

Licht ins Dunkel Tram & Bus fahren für RAINBOWS-Tirol durch die Landeshauptstadt

Aktivitäten

Die Licht ins Dunkel Tram und der Licht ins Dunkel 
Bus sind wieder unterwegs: Dieses Mal gehen die 
Spenden an RAINBOWS-Tirol! Die IVB Tram und 
der VVT Bus sind seit Ende November 2019 in 
Innsbruck im Einsatz, um auf den Spendenaufruf 
von Licht ins Dunkel aufmerksam zu machen. Ab 
Dezember gibt es die Erlagscheine im Weekend 
Magazin und diese liegen ebenso bei der Tiroler 
Sparkasse,sowie den Licht ins Dunkel Partnern 

auf. Dazu kann auch mittels Swing Cards, die in 
den VVT und IVB Bussen sowie Trams hängen, 
gespendet werden. Partner der Licht ins Dunkel 
Aktion sind: Tiroler Sparkasse, Weekend Magazin, 
IVB, VVT, ORF Tirol, Pixel, Progress Werbung, 3M.
RAINBOWS-Tirol bedankt sich von ganzem Herzen 
bei Licht ins Dunkel und auch für das Engagement 
der Ferrarischule Innsbruck, die für die Gestaltung 
von Busheck und Tramfenster  zuständig waren.

v.l.n.r.: Fred Kendlbacher (Progress Werbung), Hannes Koschuta (VVT), Peter Buglas (Progress Werbung), Patrick Budweiser 
(Pixel Project), Barbara Baumgartner (RAINBOWS-Tirol), MartinZauner (Ferrarischule Innsbruck), Emma Glanzer (Ferrarischu-
le Innsbruck), Kurt Jordan (Direktor Ferrarischule Innsbruck), Sylvia Steger (IVB), Bernhard Triendl (ORF Tirol Licht ins Dunkel), 
Alexandra Nagiller (Weekend Magazin), Peter Tiefenthaler (Tiroler Sparkasse)
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Licht ins Dunkel Spendenaktion in Tirol:
Tram, Bus, Weekend und Partner erbringen EUR 15.000,- € für RAINBOWS

Aktivitäten

Markus Bellinger, Karin Sieberer RAINBOWS-Tirol

Die diesjährige Licht ins Dunkel-Aktion ist abge-
schlossen. Die TirolerInnen zeigten sich für die 
Licht ins Dunkel-Aktion sehr spendenfreudig und 
das Ergebnis ist beeindruckend: EUR 15.000,00 
wurden für die Organisation der RAINBOWS in 
Tirol gespendet. Die Aktion selbst brachte ein 
Spendenergebnis von mehr als EUR 12.500,-
die Vorstände der Tiroler Sparkasse rundeten auf 
EUR 15.000,- auf! 
Am 29. September 2020 wurde der Spenden-
scheck an die Landesleiterin von RAINBOWS-Tirol 

MMag.a Barbara Baumgartner überreicht. „Wir 
sind unglaublich stolz, dass wir mit der Licht ins 
Dunkel-Aktion so vielen Menschen zum Spenden 
mobilisieren konnten. Unser Dank gilt den enga-
gierten SpenderInnen!“, so Hans Unterdorferund 
Claudia Höller (Tiroler Sparkasse).
Für die gewaltige Spendensumme von 
EUR 15.000,00 bedankt sich ganz herzlich 
RAINBOWS-Tirol und es freuen sich auch die 
Partner der Licht ins Dunkel-Aktion.

Markus Bellinger zeigte sich beeindruckt vom 
hilfreichen und unterstützenden Angebot für Kin-
der/Jugendliche und ihre Familien in stürmischen 
Zeiten und speziell vom Engagement der Re-
gionalkoordinatorin des Tiroler Unterlandes, 
Karin Sieberer.Es entstand das Bedürfnis, auch 
umgekehrt helfend unter die Arme zu greifen. 
Karin Sieberer und RAINBOWS-Tirol freuen sich 
über die großzügige Spende einer wunderschö-
nen RAINBOWS-Couch für den neuen Grup-
penraum in Mariastein und bedanken sich bei 
Markus Bellinger sehr, sehr herzlich dafür!

……eine RAINBOWS-Couch für den 
neuen Gruppenraum in Mariastein!
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Karin Sieberer, unsere RAINBOWS-Fee des Tiroler 
Unterlands (Regionalkoordinatorin, Trauerbeglei-
terin, Gruppenleiterin, Beraterin), ergriff wieder 
einmal engagiert die Initiative und bemühte sich 
um neue Räumlichkeiten für die RAINBOWS-
Begleitungen. Auf ihre Anfrage hin, stellte der 
Bürgermeister von Mariastein, Dieter Martinz, 
RAINBOWS-Tirol einen Raum in der Gemeinde 
zur Verfügung, den Karin Sieberer nach ihren 
Vorstellungen gestalten konnte.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Dieter Martinz
und der Gemeinde Mariastein für diese tolle 
Möglichkeit!

RAINBOWS findet in den Räumlichkeiten 
der Gemeinde Mariastein Platz

Danke!
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Verein / Rainbows 

Verletzten jungen Seelen nicht noch 
mehr Angst vermitteln 
Kinder und Jugendliche, deren Eltern sich getrennt haben oder die einen Menschen 
verloren haben, können durch die Coronakrise zusätzlich große Ängste entwickeln. Der 
Verein Rainbows zeigt auf, wie die jungen Menschen vor psychischer Überforderung 
geschützt werden können 

Rainbows-Tirol-Leiterin Barbara Baumgartner warnt davor, dass die 
Corona-Zeit bei jungen Menschen längst überwunden geglaubte Ängste 
wieder hervorrufen kann. 

" Ja 

IHM 

(gs). Corona konfrontiert die 
Menschen aktuell laufend mit 
neuen Ereignissen und Eingrif-
fen in das tägliche Leben, die der 
Einzelne nur in einem geringen 
Ausmaß selbst beeinflussen 
kann. Nicht nur die Erwachse-
nen leiden unter der Situation, 
auch die jungen Leute stehen 
unter Druck. Besonders bei Kin-
der und Jugendlichen, die die 
Trennung ihrer Eltern oder den 
Tod eines geliebten Menschen 
verarbeiten müssen, kann die 
Belastung zu groß werden, warnt 
Barbara Baumgartner, die Lei-
terin von Rainbows-Tirol. Der 
Verein begleitet und berät junge 
Menschen in stürmischen Zei-

ten, auch in Hall gibt es regel-
mäßige Trauergruppen und Tref-
fen für Kinder, deren Eltern sich 
getrennt haben. "Die momenta-
ne Lebenssituation, die durch 
den Coronavirus bedingt ist, 
kann nun zusätzlich zu großer 
Verunsicherung führen und er-
neut einen großen Kontrollver-
lust hervorrufen. Wieder gibt es 
etwas im Leben, das von ihnen 
nicht beeinflusst werden kann. 
Das kann alte, längst überwun-
dengeglaubte Gefühle der Angst, 
Wut, Verzweiflung und Hilflosig-
keit erneut hervorrufen", gibt 
Baumgartner zu bedenken. 

Offen auf Fragen eingehen 

Der Verein bietet aktuell telefoni-
sche Beratungen an. Dabei ver-
sucht das Team besonders, den 
Erwachsenen die Ängste der jun-

gen Menschen zu erklären. Denn 
in dieser Krisensituation sorgen 
sich die Kinder und Jugendlichen 
oft zusätzlich um die Menschen, 
die sie lieben. "Jetzt, da sich das 
ganze soziale Leben in den eige-
nen vier Wänden abspielt, fällt 
viel Normalität und Alltag wie 
Schule, Sport- und Freizeitak-
tivitäten weg, die den Kindern 
und Jugendlichen sonst Struk-
tur, Halt und Sicherheit bieten. 
Die Reaktionen zeigen sich nun 
nur in der Familie, was zu ver-
stärkten Herausforderungen im 

Zusammenleben führt. Da ist es 
wichtig im Gespräch zu bleiben", 
weist die Rainbows-Leiterin hin. 
Bewegung sei wichtig, aber auch 
die Möglichkeit für die jungen 
I^eute, sich zurück zu ziehen. 
Eltern sollten offen auf die Fra-
gen, Ängste und Sorgen ihrer 
Kinder eingehen und sie mit 
altersgerechten Worten auf dem 
Laufenden halten, um sie an 
der derzeitigen gesellschaftli-
chen Lage teilhaben zu lassen. 
So können die Kinder auch die 
Maßnahmen, die der Eindäm-

mung des Virus dienen, besser 
verstehen und mittragen. Das 
verringert ihre Unsicherheit und 
das Gefühl der Hilflosigkeit. Da-
her rät Baumgartner auch den 
Erwachsenen, sich selbst nicht 
zu stark auf die Ereignisse rund 
um Corona zu fokussieren und 
damit den Kindern noch mehr 
Angst zu vermitteln. Vor allem 
brauchen die Kinder und Ju-
gendlichen nun die besondere 
Aufmerksamkeit ihrer Familie 
und einfühlsames Verständnis. 
"Daher sollten getrennte Paare 
gerade jetzt besonders darauf 
achten, dass ihre gemeinsamen 
Kinder zu beiden Elternteilen so 
regelmäßig, wie möglich, Kon-
takthaben. Die Kontakte zu dem 
Elternteil, mit dem die Kinder 
nicht zusammen leben, sind ja 
ausdrücklich erlaubt - natürlich 
unter Einhaltung von Sicher-
heitsvorkehrungen", betont Bar-
bara Baumgartner. Dies könne in 
Zeiten von Homeoffice für alle 
Familienmitglieder zusätzlich 
eine Entlastung und Abwechs-
lung bieten. 

RAINBOWS-Tirol ist unter Tel. 
0512-579930 oder per E-Mail: 
tirol@rainbows.at erreichbar. 

Verletzten jungen Seelen nicht noch 
mehr Angst vermitteln 
Kinder und Jugendliche, deren Eltern sich getrennt haben oder die einen Menschen 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

Haller Blatt
05/2020  (10 mal jährlich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

63
Österreich

Tirol

19.003

47132 mm²
94%

1135.88

Öffentlichkeitsarbeit
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Für den 
guten Zweck 

Unter dem Motto "In stürmischen Zeiten" spendete die Tiroler Bevölkerung insgesamt mehr als   12.500 für eine Aktion von Licht ins Dunkel, die kürzlich ihren Abschluss fand. Dieser Betrag wurde anschließend von der Tiroler Sparkasse aufge-rundet, sodass letztendlich ein stolzer Betrag von   15.000 einem guten Zweck zugeführt werden konnte. Der entsprechende Scheck wurde Ende September an die gemeinnützige Initiative RAINBOWS Tirol überreicht. Diese begleitet Kinder und Jugend-liche, die unter der Trennung ihrer Eltern oder dem Tod eines geliebten Menschen leiden, und unterstützt sie während dieser schwierigen Phase. 

Bei der Mobilisierung potenzieller Spenderinnen haben auch die IVB ihren Teil beigetragen: Eine eigene Tram machte, ebenso wie ein Bus des VVT, fast ein Jahr lang Werbung für die Aktion und damit Menschen auf selbige aufmerksam.   

Überaus großzügig zeigten sich Tirolerlnnen im Rahmen einer Licht-ins-Dunkel-Aktion. 
Auch die IVB halfen dabei mit. 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

6020
11/2020  (Monatlich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

37
Österreich

Tirol

30.000

21849 mm²
95%

1616.83

Krisenbewältigung 
Kinder vor psychischer Überforderung schützen 

(sas) Etwas wie die Corona-Krise greift mit ständig neuen Er-
eignissen in das tägliche Leben ein. Gerade jetzt gilt es, sich 
um Kinder und Jugendliche verstärkt zu kümmern und Warnsi-
gnale zu erkennen. 
Kinder und Jugendliche, die die 

Trennung ihrer Eltern erlebt haben, 
haben in ihrem Leben schon einmal 
die Erfahrung gemacht, dass sie auf 
eine Entscheidung, die auch ihr Le-
ben direkt betrifft, keinen Einfluss 
haben. Die momentane, durch die 
Corona-Krise bedingte Lebenssi-
tuation kann zusätzlich zu großer 
Verunsicherung führen und erneut 
einen Kontrollverlust hervorru-
fen. Angst, Wut, Verzweiflung und 
Hilflosigkeit können erneut hervor-
gerufen werden. Unterschiedliche 
Trauer- und Wutreaktionen, Verlu-
stängste oder andere diffuse Ängste 
können schon bei den Kleinsten 
entstehen beziehungsweise sich 
verstärken. Auch die Sorge um 
Familienmitglieder wie Oma oder 
Opa, die man nicht sehen darf, 
kann wachsen. Normalität fällt weg 
und das bedingt neue Herausforde-
rungen des familiären Zusammen-
lebens. Getrennte Paare sollten ge-
rade jetzt besonders darauf achten, 
dass die gemeinsamen Kinder zu 
RUNDSCHAU Seite 28 

Bei vielen Kindern ruft die momentane 
Situation Ängste, Wut und Trauer her-
vor. Foto: Pixabay 

beiden Elternteilen so regelmäßig 
wie möglich Kontakt haben. Wenn 
sich Eltern Sorgen machen, erhal-
ten sie unter Tel. 0512-579930 oder 
E-Mail: tirol@rainbows.at Unter-
stützung von "Rainbows Tirol". 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

Rundschau Telfs (Oberland/Außerfern)
19/2020  (Wöchentlich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

28
Österreich

Tirol

24.320

13450 mm²
100%

425.02
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Anmeldung & weitere Infos: 
www.rainbows.at 

RAINBOWS: "Ich fühl  
mich so alleine!" 
Eine Trennung oder 
Scheidung der Eltern 
ist immer eine belas-
tende Situation für 
die ganze Familie. 
Wenn Eltern auseinandergehen, 
bricht jedoch für ihre Kinder in 
der Regel eine Welt zusammen. 
Sie brauchen nach der Trennung 
oder Scheidung besondere Auf-
merksamkeit. RAINBOWS hilft! 
RAINBOWS hat sich zum Ziel ge-
setzt, die Resilienz der Kinder und 
jugendlichen- das ist die Fähig-
keit, schwierige Lebenssituatio-
nen ohne anhaltende Beeinträch-
tigung zu überstehen -, in dieser 
schwierigen Situation zu stärken. 

versucht, Spätfolgen eines Tren-
nungs- und Verlusterlebnisses zu 
mildern bzw. zu verhindern. Die 
Ergebnisse der Resilienzforschung 
machen deutlich, dass frühzeitige 
und präventive Unterstützung 
und Förderung wesentlich dazu 
beitragen, die Entwicklung von 
Kindern nachhaltig positiv zu be-
einflussen. 

erlebt haben. 
Die nächsten RAINBOWS-Grup-
pen für Kinder von 4 bis 12 und 
YOUTH-Gruppen für 13 bis 17 Jäh-
rige starten im Oktober an folgen-
den Standorten: Reutte, Flirsch, 
Imst, Telfs, Zirl, Reith bei See-
feld, Innsbruck, Steinach a.B., 
Hall, Schwaz, Wiesing, Fügen, 
Wörgl, Mariastein, Westendorf, 
Lienz. 

Austausch in der Gruppe 
Während einige Kinder die not-
wendige Aufmerksamkeit deut-
lich einfordern, indem sie sich 
aggressiv verhalten oder in der 
Schule auffällig werden, ziehen 
sich andere Kinder ganz zurück, 
werden still und traurig. Wesent-
lich für die Bewältigung der Krise 
ist hier die Arbeit in der Gruppe. 
Im Zentrum steht das "Wir-Ge-
fühl". Die Kinder lernen bei RAIN-
BOWS Gleichaltrige kennen, die 

Präventive Unterstützung 
RAINBOWS sieht seine Angebote 
als präventive Maßnahmen und 

Foto: Rainbows 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.

Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

Stadtblatt Innsbruck
07/10/2020  (Wöchentlich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

55
Österreich

Tirol

60.581

15967 mm²
100%

1256.60

Licht ins Dunkel Erfolg 
SPENDENAKTION . Tram, Bus, Weekend und Partner erzielten 15.000 Euro für Rainbows. 

Die Licht ins Dun-
kel-Aktion ist abge-
schlossen und das 

Ergebnis ist beeindruckend: 
15.000 Euro wurden für die 
Institution der Rainbows 
Tirol gespendet. Die Aktion 
selbst erreichte ein überra-

gendes Spendenergebnis 
von mehr als 12.500 Euro, 
welches die Vorstände der 
Tiroler Sparkasse auf 15.000 
Euro aufrundeten. Der 
Spendenscheck wurde mit 
großer Freude an Barbara 
Baumgartner von der ge-

Peter Buglas und Domi-
nik Sobota (Progress), 
Hans Unterdorfer und 
Claudia Holler (Sparkas-
se), Barbara Baumgartner 
(Rainbows), Thomas 
Scheiber (IVB), Alexandra 
Nagiller und Manuel Tom-
masi (Weekend), Patrick 
Budweiser (Pixel), Han-
nes Koschuta (WT, v. li.). 

meinnützigen Organisation 
der Rainbows übergeben. 

Dunkel aufmerksam zu ma-
chen. Das besondere an der 
Aktion ist, dass für die Gestal-
tung des Bushecks, die Ferra-
rischule in Innsbruck zustän-
dig war - eine kreative Idee 
unter dem passenden Motto: 
"In stürmischen Zeiten". 

"In stürmischen Zeiten".. 
Die IVB Tram und der VVT 
Bus fahren seit November 
2019 in Innsbruck, um auf den 
Spendenaufruf von Licht ins 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.
Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

weekend MAGAZIN Tirol
13/2020  (14-tägig)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

54
Österreich

Tirol

89.155

20611 mm²
100%

3248.29

Für den 
guten Zweck 

Unter dem Motto "In stürmischen Zeiten" spendete die Tiroler Bevölkerung insgesamt mehr als   12.500 für eine Aktion von Licht ins Dunkel, die kürzlich ihren Abschluss fand. Dieser Betrag wurde anschließend von der Tiroler Sparkasse aufge-rundet, sodass letztendlich ein stolzer Betrag von   15.000 einem guten Zweck zugeführt werden konnte. Der entsprechende Scheck wurde Ende September an die gemeinnützige Initiative RAINBOWS Tirol überreicht. Diese begleitet Kinder und Jugend-liche, die unter der Trennung ihrer Eltern oder dem Tod eines geliebten Menschen leiden, und unterstützt sie während dieser schwierigen Phase. 

Bei der Mobilisierung potenzieller Spenderinnen haben auch die IVB ihren Teil beigetragen: Eine eigene Tram machte, ebenso wie ein Bus des VVT, fast ein Jahr lang Werbung für die Aktion und damit Menschen auf selbige aufmerksam.   

Überaus großzügig zeigten sich Tirolerlnnen im Rahmen einer Licht-ins-Dunkel-Aktion. 
Auch die IVB halfen dabei mit. 

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.Anfragen zu weiteren Nutzungsrechten an den Verlag oder Ihren Medienbeobachter 1 / 1

6020
11/2020  (Monatlich)
Seite: 
Land: 
Region: 

Auflage: 
Reichweite:
Artikelfläche: 
Skalierung: 
Artikelwerbewert:

37
Österreich

Tirol

30.000

21849 mm²
95%

1616.83
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Bewusstseinsbildung & Vernetzung
Wir geben Wissen weiter
Wenn die Welt von Kindern und Jugendlichen 
wegen einer Trennung aus den Fugen gerät, ist 
ihr gesamtes Umfeld gefordert. Kinder drücken 
Trauer und Schmerz anders aus als Erwachsene.  

In Workshops und Weiterbildungs-
veranstaltungen geben RAINBOWS-
Mitarbeiter*innen ihr Know-How und ihre 
Erfahrungen an Fachpersonen wie Tagesmütter, 
Kindergärtner*innen und Studierende weiter.
Im Anlassfall, z.B. wenn jemand im Kinder-
garten oder in der Schule gestorben ist, 
können auch Coachings die betroffenen 
Mitarbeiter*innen der Einrichtung stützen und 
entlasten.
Zudem können sich Eltern und andere Bezugs-
personen an Informationsabenden ein Bild von 
den RAINBOWS-Angeboten machen und ihre 
spezifischen Fragen stellen.

Kooperations- und Vernetzungs-
partnerInnen
Wir machen Kinder stark! 
Unser Ziel ist es, Kindern eine feste Basis in sich 
selbst zu geben: Gesundes Selbstvertrauen, das 
sie auch durch schwere Situationen trägt. 
Im Sinne der uns anvertrauten Kinder und 
Jugendlichen arbeiten wir aktiv an der Vernet-
zung und dem Austausch mit Beratungsein-
richtungen, Fachstellen… und beteiligen uns 
an Vernetzungstreffen. Im regen Austausch 
mit anderen Organisationen, die mit Kindern 
arbeiteten, geben wir unser Know-How weiter 
und lernen selbst dazu. Das stärkt unser Netz-
werk und schafft viele Andock-Stellen für unsere 
Zielgruppe: Für die Kinder, die schmerzhafte 
Verluste erlitten haben und auch für ihre Ange-
hörigen.
Wir sind vertreten bei folgenden Vernetzungs-
treffen: 
• Ambulante Familienarbeit Tirol (AFA)
• ARGE Familie
• Aspetos Trauerhilfe Tirol
• Caritas Tirol
• ENCARE Tirol
• Elternbildung Tirol
• Erziehungsberatung Tirol
• Familiengerichtshilfe Tirol
• Familieninfo Tirol
• Familienreferat der Diözese Innsbruck

Wir freuen uns über die 
Kooperation mit der „Rat 
auf Draht Elternseite“. 
RAINBOWS wird mit seiner 
Expertise zu den Themen 
Trennung/Scheidung und 
Tod/Trauer immer wieder 
vertreten sein.
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• Frauen helfen Frauen
• Frauenreferat der Tiroler Landesregierung
• Frauenhaus Tirol
• Gesunde Schule Tirol
• Gewaltschutzzentrum Tirol
• Haus der Begegnung/Innsbruck
• Hospiz Tirol/ Tiroler Hospizgemeinschaft
• ISD-Innsbrucker Soziale Dienste
• Kinderbühne
• Kinder- und Jugendhilfe
• Kinder- und Jugendpsychiatrie
• KinderpsychologInnen BÖP-Tirol
• Kinderschutzzentren
• Kinder- und Jugendanwaltschaft
• Kinderplattform des Landes Tirol
• Krebshilfe Tirol
• KI-Teams Tirol
• Landesschulrat für Tirol
• Männerberatung Mannsbilder
• Plattformen der Eltern-Kind-Zentren Tirols
• SOS Kinderdorf
• Sozialvernetzung Tiroler Oberland
• Schulsozialarbeit Tirol
• Schulpsychologie Tirol
• Väterzentrum

• Volkshilfe Tirol
• Zentrum für Ehe- und Familienfragen

Für die Vermietung von Räumlichkeiten und die 
gute Zusammenarbeit bedanken wir uns bei:

• Caritas 
• EKIZ Hall, Reutte, Schwaz, Steinach a.B und Zirl
• FamBoZi Zirl
• Familienkompetenzzentrum Imst
• Gemeinde Reith bei Seefeld
• Gemeinde Zams
• Haus der Begegnung Innsbruck
• Innsbrucker Soziale Dienste
• Kolpinghaus Lienz
• Lernwerkstatt Wörgl
• Marktgemeinde Telfs-Kindergarten St. Georgen
• Osttiroler Kinderbetreuungszentrum Lienz
• Pfarre Hall
• Pfarre Lechaschau
• Pfarre Prutz
• Pfarre St. Barbara Schwaz
• Pfarre Wiesing
• Pfarre Wörgl
• SPZ Zirl

von  Vernetzungspartner*innenFeedback
„Vielen herzlichen Dank, dass ich mich immer mit Fragen und Anliegen an RAINBOWS 
wenden darf und auch weiß, dass ich auf kompetente und herzliche Beratung stoße!“
(Kindergartenpädagogin)

„Ich kann die betroffenen Eltern, die zu mir kommen, mit bestem Wissen und Gewissen 
zu euch schicken, da ich weiß, dass sie sowohl sehr gute Beratung für sich, als auch einen 
idealen Platz für ihr Kind/ihre Kinder bei euch finden! Das ist ein gutes Gefühl!“ 
(Beratungslehrerin)

„Vielen Dank für die sehr gute und verlässliche Kooperation. So ist ein gutes und sinnvolles 
Arbeiten mit dem Kind und der Familie möglich!“ 
(Kooperationspartner aus der ambulanten Familienbegleitung/ Kinder – und Jugendhilfe)

„Großes Lob an eure Mitarbeiterinnen, die §95-Beratungen machen! Die Eltern sind im-
mer sehr zufrieden, wenn sie die Beratung bei euch gemacht haben!“ (Familienrichterin)
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Qualitätssichernde Maßnahmen 
Landesstelle
Landesleiterinnentreffen
3x jährlich finden österreichweite Treffen mit der 
Geschäftsführung, der pädagogischen Leitung, 
den Landes- und Bereichsleiterinnen statt. Diese 
dienen dem Austausch, der Reflexion und der 
Sicherung und Weiterentwicklung der Qualität 
der RAINBOWS-Arbeit (Ergebnis-, Struktur- und 
Prozessqualität).
Aufgrund von Covid-19 haben im Jahr 2020 1 
Präsenzmeeting und 2 virtuelle Meetings stattge-
funden.

Mitarbeiter*innentreffen
In Tirol finden jährlich 3 Gruppenleiter*innen-,  
3 Trauerbegleiter*innen- und Gesamtteamtref-
fen statt. Diese dienen einerseits der Information 
und dem Austausch zwischen Landesstellen und 
Mitarbeiter*innen als auch dem Austausch der 
Mitarbeiter*innen untereinander.
Aufgrund von Covid-19 haben im Jahr 2020 1 
Präsenzmeeting und 2 virtuelle Meetings stattge-
funden..

Verpflichtende Supervision 
»» 2 Gruppensupervisionen im Rahmen der 

RAINBOWS-Gruppe
»» quartalsweise Gruppensupervisionen im 

Rahmen der Trauerbegleitung

Anlassbezogene Supervsion: Bei herausfor-
dernden Situationen im Rahmen aller Ange-
bote. Arbeitsplatz (Einzel- und Teamsupervision) 
für Landesleiterinnen und/oder deren Teams.

Coaching
Jede Mitarbeiter*in hat die Möglichkeit und 
auch die Aufgabe, mit ihrer Landes- oder 
Bereichleiterin bzw. mit der pädagogischen 
Leiterin bei auftretenden Fragestellungen im 
Rahmen der RAINBOWS-Arbeit mit den Kin-
dern/Jugendlichen und Familien telefonische, 
persönliche und per Mail Coachinggespräche 
zu führen. Diese dienen dazu, Lösungen zu fin-
den, die Selbstreflexion im beruflichen Kontext 
zu schärfe sowie Fähigkeiten und Kompetenzen 
des Coaches herauszuarbeiten. 

Weiterbildungen
Unseren Mitarbeiter*innen werden bedürfnis- und 
bedarfsorientierte Weiterbildungen angeboten. 
Diese finden im jeweiligen Bundesland, bundes-
landübergreifend oder österreichweit statt. Die 
Inhalte der Weiterbildungen betreffen sowohl the-
oretische Vertiefungen zu den Themen Trennung/
Trauer/Tod/Abschied/Verlust als auch praktisch-
methodische Inputs. Geleitet werden die Weiter-
bildungen von RAINBOWS-Mitarbeiter*innen mit 
einem speziellen Fachwissen und Expert*innen aus 
dem In- und Ausland.

Qualitätssicherung 
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Qualitätssicherung

Virtuelles Mitarbeiter*innentreffen
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Aus-/fort-
bildung

Aus-/fort-
bildung

Aus-/fort-
bildung

Aus-/fort-
bildung

Angebote und Zahlen
RAINBOWS-Österreich 2020

Ausbildungslehrgang 
Trauerbegleitung

Fachlehrgang

Online-Seminar Trauer

Online-Seminar 
Trennung/Scheidung

9 Teilnehmer*
innen

22  Teilnehmer*
innen

23 Teilnehmer*
innen

14 Teilnehmer*
innen

1 Ausbildungslehrgang
Trauer

1 Fachlehrgang

2 Termine

1 Termin

„Abschied nehmen zu können ist für jeden von uns eine der 
schwierigsten und wichtigsten Aufgaben. Gerade Kinder brauchen 
dafür Unterstützung: Nach Scheidungen, Trennungen, Verlusten, 
Todesfällen – RAINBOWS hilft Kindern dabei!“

Barbara STÖCKL, TV-Journalistin

„Ich unterstütze RAINBOWS, weil die Schatzkiste am Ende des 
Regenbogens ein Märchen ist, und Kinder mehr als Märchen 
brauchen.“

Karl MARKOVICS, Schauspieler
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Statistischer Überblick/ Evaluierung
RAINBOWS in Österreich 2020

RAINBOWS-Gruppen nach Trennung/Scheidung

217 Gruppen/922 Kinder
•	468 Buben, 454 Mädchen

Altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 214 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 363 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 264 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 64 Kinder
•	17 Jugendliche

69 Gruppen/295 Kinder in den Landeshauptstädten

148 Gruppen/627 Kinder in den Bezirken/Regionen

  Gruppen
 kinder, Alter,
     stunden, 
                 Standorte....

gestärkt
in die

zukunft

„RAINBOWS ist für Kinder da, denen nach dem Tod eines Eltern-
teils die Richtung genommen wurde. RAINBOWS hilft all jenen, die 
schuldlos aus der Bahn geworfen werden und es aus eigenen Kräften 
nicht schaffen, wieder ein Ziel in ihrem Leben zu sehen.“

Monika Martin, Sängerin
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Gespräche mit dem anderen Elternteil

Gruppen-/Kinderzahlen 2020: Bundesländerüberblick

Überblick über Teilnahme der Eltern an den Gesprächen im Rahmen der RAINBOWS-Gruppen
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Im Rahmen der RAINBOWS-Gruppen haben:
»» die anmeldenden Elternteile aller Kinder 

an den begleitenden Elterngesprächen im 
Rahmen der Gruppen teilgenommen

»» die Elternteile von 452 Kindern gemein-
sam an den begleitenden Elterngesprä-
chen teilgenommen

»» 162 nicht anmeldende Elternteile haben 
gesondert an einem Einzel- oder Grup-
pengespräch teilgenommen

»» 111 Elternteile Informationen über       
RAINBOWS z.B. bei einem Beratungsge-
spräch erhalten.

Insgesamt waren daher 70,3% der anderen Elternteile (und 100% der anmeldenden Elternteile), 
deren Kinder an einer RAINBOWS-Gruppe teilgenommen haben über RAINBOWS informiert.

„Wie unglaublich schwierig die Situation für Kinder nach dem 
Tod eines Elternteils ist, musste ich leider an unseren drei Kindern 
miterleben. Dass die Arbeit von RAINBOWS eine hervorragende 
Hilfe für die Betroffenen ist, steht außer Zweifel! Daher bin ich 
froh, dass ich RAINBOWS unterstützen darf.“

Markus Hirtler (Ermi-Oma), Karbarettist

„Manchmal verändert sich das Leben von einer Sekunde auf die 
andere. Wenn ein Kind ein Familienmitglied verliert, ist plötzlich 
alles anders. Da ist es gut, dass es Organisationen wie RAINBOWS 
gibt, die Kinder in so schwierigen Lebenszeiten erfolgreich zu unter-
stützen wissen.“

Dr. Helmut Marko, Unternehmer und Motorsportberater Red Bull

„Wir alle haben Verantwortung für die Kinder unserer Gesellschaft. 
Ich unterstütze daher RAINBOWS, denn diese wertvolle Einrichtung 
arbeitet am Puls unserer Gesellschaft, der Familie und hilft die 
Herzen der Kinder wieder in den richtigen Takt zu bringen – nach 
Trennung der Eltern oder auch nach dem Tod nahestehender 
Menschen!“

Alfons Haider, Schauspieler und Moderator
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Einzelbegleitungen nach Trennung /Scheidung 2020 im Bundesländerüberblick

Im Jahr 2020 haben um 5% mehr Kinder/Jugendliche an einer RAINBOWS-Einzelbegleitung nach 
einer Trennung/Scheidung teilgenommen als 2019.
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Anzahl Kinder Anzahl Stunden

383 Kinder, 1.059 Stunden
•	177 Buben, 205 Mädchen

Altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 60 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 119 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 119 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 58 Kinder
•	28 Jugendliche

Im Rahmen der RAINBOWS-Einzelbegleitung haben 308 Elternteile am 1. Elterngespräch,
153 Elternteile am 2. Elterngespräch und 42 nicht-anmeldende Elternteile an einem
Gespräch teilgenommen.

Einzelbegleitungen
     kinder, Alter,
             stunden, 
                            Beratungen....

 

Einzelbegleitung nach Trennung/Scheidung als Überbrückung 
bis zum Start einer RAINBOWS-Gruppe

Einzel
Begleitung
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   trauer-
begleitungen
   kinder, Alter,
     stunden, 
                 Beratungen....

358 Trauerbegleitungen
•	452 Kinder
•	217 Buben, 235 Mädchen
•	370 Bezugspersonen
•	1.724 Stunden

Altersstufen
•	4 - 5 Jahre: 75 Kinder
•	6 - 8 Jahre: 124 Kinder
•	9 - 11 Jahre: 139 Kinder
•	12 - 14 Jahre: 75 Kinder
•	39 Jugendliche

28 bgleitungen bei lebenslimitierender Erkrankung
•	41 Kinder
•	19 Buben, 22 Mädchen
•	35 Bezugspersonen
•	98 Stunden

Trauerbegleitungen in Österreich im Bundesländervergleich

Trauerbegleitung bei Tod eines nahestehenden Menschen
gestärkt
aus der
trauer
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Jahresvergleich Österreich: Direkte Arbeit
(Begleitungen bei lebenslimitierender Erkrankung, Trauerbegleitungen, Trauergruppe)
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beratungen § 95
 Einzel-, Elternpaar-
       und Gruppen-
                beratungn

beratung
§ 95

Verpflichtende Elternberatung vor einvernehmlicher Scheidung  
lt. § 95 Außerstreitgesetz

Beratungen § 95 Bundesländervergleich 2020
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Beratungen § 95 Bundesländervergleich 2020

„Kinder die verlassen wurden, stürzen in die Dunkelheit und Kälte 
einer grenzenlosen Einsamkeit. Sie aufzufangen und ihnen eine  
wärmende Decke um die Schultern zu legen, ihnen zuzuhören, sie 
ernst zu nehmen und ihnen eine Stimme zu geben im öffentlichen 
Bewusstsein. Und vor allem: Sie zu trösten. Das ist die Arbeit und 
das Leben der Leute von RAINBOWS!“

Peter Simonischek, Schauspieler

46 Gruppenberatungen
•	293 Teilnehmer*innen

534 Elternpaarberatungen
•	1078 Teilnehmer*innen

221 Einzelberatungen
Insgesamt haben sich 1592 Elternteile vor einer einvernehmlichen 
Scheidung von RAINBOWS beraten lassen!
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Aus- und Fortbildung

Online Seminare für Fachpersonen

„Was hilft mir, wenn es stürmt?“
Kinder und Jugendliche nach der Trennung/Scheidung der Eltern verstehen
1 Termin: 14 Teilnehmer*innen

„Tut tot sein weh?“
Kinder und Jugendliche erleben Sterben, Tod und Trauer
2 Termine: 23 Teilnehmer*innen

Aus-/fort-
bildung
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Fachlehrgang Trennung/Verlust

RAINBOWS-Pädagogik 

In ihrem beruflichen Alltag sind Fachkräfte aus 
Kindergarten, Schule, etc. mit Kindern und 
Jugendlichen konfrontiert, die von einem Tren-
nungs- und Verlusterlebnis betroffen sind. Ziel 
dieses Lehrgangs ist die Erweiterung der Kom-
petenz in der Wahrnehmung entwicklungs-, 
persönlichkeits- und situationsbedingter Be-
dürfnisse und Möglichkeiten der Unterstützung 
der betroffenen Kinder und Jugendlichen. Der 
Fachlehrgang (3 Wochenenden) ist auch der 
verpflichtende erste Teil der Ausbildung zur 
RAINBOWS-Gruppenleiter*in und zur 
RAINBOWS-Trauerbegleiter*in.
Durch die Lockdowns der Corona-Pandemie 

ist auch unsere Lehrgangsplanung durch-
einandergeraten. So starteten im Jänner 16 
Teilnehmer*innen mit dem Fachlehrgang, der 
durch zwischenzeitliche Absagen und Ver-
schiebungen erst im November 2020 ab-
geschlossen werden konnte.  Der Abschluss 
des Lehrgangs war mit einem herausfor-
dernden, aber auch sehr interessanten und 
bereichernden Online-Modul möglich. Die 
Teilnehmer*innenzahl ist auf 19 gestiegen, da 
zwei Fachlehrgänge zusammengelegt wurden.

Fachlehrgang: BIFEB/Strobl am Wolfgangsee, 
22 Teilnehmer*innen 

Ausbildungslehrgang Gruppenleitung 
Trennung/Scheidung 
Der Lehrgang (3 Wochenenden) stellt die 
Erweiterung der methodischen Kompetenzen 
und die Auseinandersetzung mit der spezi-
fischen Arbeitsweise sowie den Zielen und 
Intentionen von RAINBOWS in seiner Arbeit mit 
betroffenen Kindern und Jugendlichen dar.

Ausbildungslehrgang Trauerbegleitung
Dieser Lehrgang (3 Wochenenden) sensibilisiert 
für Sichtweisen, Gefühle und Reaktionen 
von Kindern und Jugendlichen bei Tod eines 
nahestehenden Menschen und vermittelt 
theoretisches und praxisbezogenes Wissen über 
Tod und Trauer im Kindes- und Jugendalter. 
Die Ziele und die spezifische Arbeitsweise von 
RAINBOWS sowie der Erwerb methodischer 
Kompetenzen sind weitere Schwerpunkte dieses 
Lehrgangs.
1 Ausbildungslehrgang: BIFEB/Strobl am 
Wolfgangsee, 8 Teilnehmer*innen (1 Mann)
Modul A des Ausbildungslehrgangs: virtuelles 
Wochenende

der Teilnehmer*innen über die LehrgängeFeedback
„Ich habe den Lehrgang sehr positiv erlebt und würde ihn jederzeit wieder machen. 
Und ich würde ihn auch empfehlen. DANKE!!“

„Es war eine tolle und lehrreiche und intensive Zeit. 
Wir waren eine sehr gute Gruppe und top Trainerinnen!“
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